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Zusammenfassung 
 
Mit rund 800 Gründungen p.a. wächst der Stiftungssektor in Deutschland stetig. 
Die Bedeutung von Stiftungen wird auf Grund ihrer stabilen Vermögen und ihrer 
Flexibilität in der Mittelvergabe im gemeinnützigen Bereich voraussichtlich wei-
terhin zunehmen. Ihre Programme können Stiftungen oftmals mit großer inhaltli-
cher und gestalterischer Freiheit realisieren. Gleichzeitig unterliegen sie gegen-
über dem Stifter und der Öffentlichkeit der Verpflichtung, ihre Mittel in best-
möglicher Weise zu verwenden und müssen Wert legen auf einen spezifischen 
Nachweis von Leistungen und Ergebnissen. Aussagekräftige und breit realisier-
bare Evaluationsverfahren sind von besonderer Bedeutung.  
 
Der Literaturbericht stellt Quellen aus den USA und aus Deutschland zusammen, 
die überwiegend zwischen 1998 und 2005 erschienen sind und die Grundlagen 
sowie einzelne Aspekte der Evaluation in Stiftungen widergeben. Beispiele wer-
den ebenso gelistet wie thematisch ergiebige Internet-Ressourcen. Die zur Recher-
che benutzten Datenbanken, Kataloge und Websites werden ausgewiesen. 
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